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ERSTER BAND:

Inhalt: Zur Geschichte der Religionsgeschichte. Von Professor Dr.
E. Lehmann, Lund. — Erscheinungs- und Ideenwelt der Religion. Von
Professor Dr. E. Lehmann, Lund. — Die Religion der Naturvölker.
Von Professor Dr. B. Ankermann, Berlin. — Die Chinesen. Von
Professor Dr. O. Franke, Berlin. — Die Japaner. Von Professor Dr.
K. Florenz, Hamburg. — Die Ägypter. Von Oberbibliothekar Dr.
H. O, Lange, Kopenhagen. — Semitische Völker in Vorderasien. Von
Konsistorialrat D. Dr. Fr. Jeremias, Magdeburg, — Der Islam. Von
Professor Dr. Chr. Snouck-Hurgronje, Leiden.

ZWEITER BAND:

Inhalt: Die Inder. Von Professor Dr. St. Konow, Oslo, — Die
Perser. Von Professor Dr. E. Lehmann, Lund. — Die Griechen. Von
Professor Dr. M, P. Nilsson, Lund. — Die Römer. Von Professor Dr.
L. Deubner, Freiburg i. Br. — Slaven und Litauer. Von Professor Dr.
A. Brückner, Berlin. — Die Germanen. Von Professor Dr. V. Grön-
b e c h, Kopenhagen. — Die Kelten, Von Rev. Canon Dr. J. A. Mac
C u 11 o c h , Bridge of Allan. — Register. Von Professor D. A. B er t h o 1 e t.
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AUS EINER BESPRECHUNG:

... Vertieft man sich in die Geschichte der Religion und verfolgt man
 ihre wechselvollen Auswirkungen in so verschiedenen Epochen der Mensch
heitsgeschichte und von den niedersten bis zu den höchsten Kulturen,
dann erkennt man staunend, wie aUenthalben im Menschengeschlecht reli
giöses Leben heranwächst. Überall verrät sich ein Gefühl, gewissen Mäch
 ten gegenüberzustehen, die sich über das Menschenleben erheben und auf
dieses bestimmend einwirken ... (Neue Züricher Zeitung vom 19. 8. 26.)
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